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STADTRADELN
12.06. – 02.07.21
Jetzt auf www.stadtradeln.de nach Frickingen
suchen, registrieren und mitradeln!

Radkultur in Frickingen
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
nun liegt unsere erste Teilnahme am bundesweiten Stadtradeln schon wieder einige Tage zurück 
und mittlerweile steht auch die finale Übersicht über die geradelten Kilometer der Frickinger 
Teams fest. Das Ergebnis ist, vor allem auch im Vergleich mit anderen teilnehmenden Kommu-
nen, unglaublich beeindruckend und spricht einmal mehr für das Frickinger Gemeinschaftsge-
fühl, aber auch für ein ausgeprägtes Umweltbewusstsein. Gelebte Radkultur zeigt sich täglich in 
Frickingen! Durch die gemeinschaftlich beschafften neuen Fahrradständer soll der Einsatz des 
Fahrrads im Alltag noch leichter werden. 
Ein weiteres, neues Angebot für Fahrradfahrer entsteht gerade am Fricker Platz - eine Radlerrast, 
an der kostenfrei Trinkwasser entnommen und Trinkflaschen befüllt werden können - initiiert 
und gespendet von der Frickinger Firma Walter Unger Rohrleitungsbau GmbH; Herzlichen Dank. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, an diesem schönen Platz, eine verdiente Pause einzulegen.
Ich wünsche Ihnen weiterhin eine gute Fahrt mit dem Rad - zur Freude, zur Fitness und für ein 
besseres Klima

Ihr Jürgen Stukle, Bürgermeister
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Wichtige Rufnummern – Informationen E-Mail: info@frickingen.de
Internet: www.Frickingen.de

Tüftler Werkstatt Museum in Altheim 
Hauptstr. 1
Öffnungszeiten: 
Sonn-  und feiertags 10.30 – 12.00 Uhr
Bodensee-Obstmuseum in Frickingen 
Kirchstraße 9
Öffnungszeiten: 
Sonn-  und feiertags 10.30 - 12.00 Uhr
Gerber Museum zur Lohmühle in Leustetten
Dorfstr.  14
Öffnungszeiten:
Sonn- und feiertags 10.30 - 12.00 Uhr
Gruppenführungen  
nach Vereinbarung 07554/983030
Naturerlebnisbad 
Leustetten  07554/9864717
Wirtschaftsförderung
Bodenseekreis GmbH, 
Marian Duram, Heiligenbreite 34,
88662 Überlingen Tel. 07551/9471937
Wasserversorgung 07554/471
Wassermeister Markus Unger 0171/2740014
Stromversorgung STADTWERK AM SEE  
Kundenberatung, Abrechnung kostenfrei  
 0800/505 2000 
Störfallnummer kostenfrei 0800/505 3333

Ärzte
Gemeinschaftspraxis Dr. Konrad Bäuerle &  
Julia Veil  07554/9865385
Hausärztlich internistische Praxis
Sylvain Behrenberg 07554/7939709
Dr. med. Frank Jürgensen  07554/2104455
Zahnarzt 
Dr. Moritz Geiger 07554/8501
Praxis für Ergotherapie 0171/8366209
Cornelia Christiana Winkler 07554/9600 
Reittherapie
Heidi Vogler, Reittherapeutin  0176/31763624 
Praxis für Psychotherapie   
Ruth-Anne Feinäugle 07554/9896482
Krankengymnastik
Physioteam Joos 07554/987199
Helge Weissenborn, Elke Gehrum-Bußmann
 07554/989552
Eurythmie Gerhild Bee  07554/9891914
Heileurythmie Praxis Geraldine Winter
 07554/8865
Heilpraktiker Clemens Steiner 07554/9872981
Heilpraktikerin/ 
Psychotherapie Mirjana Allweier 0172/3063584
Entspannungstherapie, Pädagogik 
Daniela Krumpak 07554/9879969
Atlasbehandlung  
Britta Hogg-Rechtsteiner     07554/987936
Logopädie
Hélène Mayer 07554 9897867

Tierarzt
Fleischbeschauer Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Stark 07553/8637
Tierarzt Dr. Merk, Frickingen 07554/226
Tierkörperbeseitigung, Orsingen 07774/93390

Apotheken
Salem
Ratsapotheke, Bahnhofstr. 1 07553/8773
Schlossseeapotheke  07553/8285600
Heiligenberg
Schlossapotheke 07554/250
Den jeweiligen Wochenend- bzw. Notdienst können Sie 
dem Wochenblatt und dem Südkurier entnehmen.

Notrufe
Polizei-Notruf 110
Salem 07553/82690
Überlingen 07551/8040

Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Kommandant Josef Kessler 07554/276
 07554 / 990505

Rettungsdienst und Notarzt 112
Rettungsleitstelle und 
Krankentransport 19222

allg. ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztl. Notfalldienst 01805/911620
(Festnetzpreis 14 ct/min., Mobilfunkpreise 

max. 42 ct/min; Bandansage

Soziale Dienste
Miteinander Bürger-Selbsthilfe
Frickingen e.V. (Anrufbeantworter)  07554/9830-50

Sozialstation Bodensee
Pflegestützpunkt Frickingen
Sprechzeiten im Rathaus: 
Montag und Mittwoch, 14 bis 16 Uhr
Telefon:  07554/9830-53

Generation 60+
Hr. Karl-Heinz Hofele 07554/8733

Freundeskreis Suchtkranke
Mimmenhausen, Kirchgasse 1
Dienstag 20.00 Uhr 0170/8074899
Heiligenberg 07554/8129

Hospizgruppe Salem 07553/6667

VdK-Ortsverband Frickingen & 
Kreisseniorenrat
Hans-Peter Kliemchen, Tel. + Fax 07554/8745

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis
 07541/4893626

Sonstige Dienste/Einrichtungen

Kirchen
Kath. Pfarrbüro Frickingen 07553/91 99 44 23 
Fax  07553/ 91 99 44 48
Kath. Pfarramt Salem  07553/ 91 99 44 0 
Ev. Pfarramt Salem 07553 280
Fax: 07553 6408 

Schornsteinfeger
Mark Gruber  07552 / 3959300
Heiligenholz 11, Heiligenberg

Bestattungen:
Markus Allweier 07554/461

Dorfhelferinneneinsatzleitung
Jana Finsterwald 07554/983020
oder Heike Senger 07771/87591477

Postagentur in Altheim
Mo. + Di. + Do. + Fr. 14.00 – 16.30 Uhr
Mi. + Sa 09.00 – 11.30 Uhr

Amtsblatt der Gemeinde Frickingen / Impressum
Herausgeber und verantwortl. für  den redaktionellen Teil: Bürgermeisteramt Frickingen (Rathaus), 88699 Frickingen, Tel. 07554/98300. 
Für den Anzeigenteil/Druck: Primo-Verlag  Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, Tel. 07771/9317-11, 
Fax 07771/9317-40, E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, Homepage: www.primo-stockach.de

Gemeinde Frickingen, Kirchstraße 7
Bgm. Jürgen Stukle 07554/98300
Sekretariat 07554/98300
Standes- und Meldeamt 07554/983020
Bau- und Hauptamt 07554/983040
Kasse/Steueramt 07554/983060
Finanzverwaltung 07554/983070
Tourismus/Kultur 07554/983030
Fax: 07554/983012

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 
Montag 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Montag – Freitag nach Terminabsprache

1. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Walter Städele 07554/9566

2. Bürgermeisterstellvertreter (privat)
Herr Michael Baader 07554/9203 

Ortsvorsteherin Leustetten
Frau Antoinette Kieback
Sprechstunden:
nach telef. Vereinbarung. 07554/9651

Abwasserzweckverband:
Betriebsleiter
Heino Harmsen 07554/1260

Bauhof:
Bauhofleiter
Martin Barth 0151/18932775

Forstverwaltung:
Förster Walter Städele 07554/9223

Gemeindehallen
Benvenut-Stengele-Haus 07554/97165 
in Altheim
Hallenmeister Jürgen Rauscher  0176 / 85608807
Graf-Burchard-Halle 07554/14 47 
in Frickingen
Hallenmeister
Bernhard Maurer 0175/4642717
Altes Schulhaus
in Leustetten 07554/9651

Kinderbetreuungseinrichtungen/Schule
Kath. Kindergarten, 
Frickingen 07554/505
Kinderhaus 
Altheim 07554/8682
Waldorfkindergarten 07554/990859
Frickingen
Kinderkrippe Altheim 07554/9865675
Grundschule Frickingen 07554/8520
Familientreff
Fr. Monkos 07554/9898833
Tagesmüttervermittlung
Katarina Schulz 07553/7932

Müllabfuhr jeden Mittwoch im Wechsel, 
Biomüll/Restmüll siehe Abfuhrplan. 
Fragen zum Müll? 07541/2045199

Wertstoffhof in Frickingen:
Container für Altglas, Altpapier, Metall + Dosen 
Auch Anlieferung von Altkleidern möglich 
Öffnungszeiten:
Freitags 15.00 – 17.00 Uhr 
Samstags 09.00 – 12.00 Uhr
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Mitteilungen der Gemeinde

FÜR VÄTER – FÜR VÄTER  
- FÜR VÄTER – FÜR VÄTER 
Ein neues Angebot im Familientreff 
Feuer für Väter: Austausch über 
das Mann- und Papa-sein. 
  
Wir laden herzlich ein zu einem ersten Ken-
nenlernen am So. 25.07.2021 von 19 bis 21 
Uhr am Naturatelier Frickingen, Golpenwei-
ler Straße. 
„Männer haben‘s schwer, nehm‘s leicht. Au-
ßen hart und innen ganz weich...“. Dieser Satz 
von Herbert Grönemeyer trifft wohl auf mehr 
Väter zu als man(n) denkt. Doch was bedeu-
tet es eigentlich, Vater und Mann zu sein? Si-
cher sind diese Begriffe, besonders in Zeiten 
in denen traditionelle Rollen mehr denn je 
hinterfragt werden, nicht so einfach zu fül-
len. Um diese und weitere Aspekte in einem 
gemeinsamen Austausch zu erschließen und 
mit Leben zu füllen, möchte der Familientreff 
ein „Feuer für Väter“ ins Leben rufen. Dieses 
erste Treffen ist hoffentlich der Auftakt zu ei-
ner gemeinsamen Reise zu der Antwort auf 
die Frage, was es bedeutet, Ehepartner, Vater, 
Hauptverdiener, Mann.....zu sein. 
Alle interessierten Väter sind herzlich will-
kommen. Einfach so. 
Weitere Infos bei Frederik Kowalik, 0176 – 
51404084 
  

 
Liebe Eltern, folgende  
Angebote des Familientreffs  
haben noch Plätze frei: 
(Den gesamten Wochenplan mit allen Ange-
boten könnt ihr auf der Website der Gemein-
de einsehen – oder ihr ruft einfach an) 

Babytreff: immer dienstags, 9.30 Uhr bis 11 
Uhr im Konferenzraum der Graf-Burchard-
Halle oder draußen. Für Babys ab 6 Wochen 
mit ihren Eltern. Info und Anmeldung bei: 
Manuela Rauh, 0157 - 58352037 

Zirkus für Familien: freitags, 10.15 Uhr bis 
11.30 Uhr in der Halle des Benvenut-Stenge-
le-Hauses in Altheim. Für Mütter/Väter mit 
ihren Kindern bis 3 Jahre. Info und Anmel-
dung bei Lis Geiger, 07554-8313 

Sommerkurs für Mamas - Fit mit Baby: 
montags und freitags, 9 Uhr – 10 Uhr (Zeit-
raum: 2.7. bis 30.8.). Weitere Infos und An-
meldung bei Manuela Rauh, 0157-58352037 

Selbstverständlich ist auch die Sprechstun-
de Gesprächs-Zeit offen für Beratung, In-
formation und Gespräch. Dienstags, 9.30 bis 
12 Uhr im Rathaus, Zimmer 4. Anmeldung 
bei Hannah Monkos, 0159 – 04204023 oder 
hannah.monkos@bodenseekreis.de 

Unsere Angebote finden unter Beachtung 
aller geltenden Maßnahmen zum Infekti-
onsschutz statt. Aufgrund der begrenzten 
Teilnehmerzahl können die Angebote nur 
mit vorheriger Anmeldung bei der jeweili-
gen Kursleiterin besucht werden. 
Wir freuen uns auf euch und eure Kinder! 
Euer Team vom Familientreff Frickingen 
  

 
Die Gemeinde Frickingen freut sich zusam-
men mit den Eltern Sarah und Stefan Kunle 
über die Geburt ihrer Tochter Malea Frieda. 

Die Gemeinde Frickingen freut sich zusam-
men mit den Eltern Kerstin und Christian 
Lorenz über die Geburt ihrer Tochter Romy 
Frieda. 

 

 
Instandsetzung  
der Deckschicht K 7768  
Frickingen – Altheim   
Vollsperrung vom 19. – 28. Juli 
Der Bodenseekreis als Straßenbaulastträger 
plant die Instandsetzung der Deckschicht 
auf der Kreisstraße 7768 im Abschnitt Fri-
ckingen – Altheim.  
Die Arbeiten erfordern eine Vollsperrung der 
K 7768 im Zeitraum von Montag, 19. Juli bis 
Mittwoch, 28. Juli 2021. Die Kreisstraße ist 
daher vom Ortsausgang Frickingen bis zum 
Ortseingang Altheim (Höhe Friedhof) voll-
ständig gesperrt. Eine Durchfahrt ist nicht 
möglich. Eine Umleitung ist eingerichtet. 
Die Anlieger der Straßenzüge Frickinger 
Straße (Altheim) und Altheimer Straße, 
Burgstallblick, Torkelweg sowie Im Bild-
stock (Frickingen) können ihre Grundstücke 
weiterhin erreichen. Ebenso ist die Golpen-
weiler Straße befahrbar. Die Anwohner von 
Geiswinkel werden direkt durch die Straßen-
meisterei Überlingen informiert. 
Während der Bauzeit wird die Bushaltestelle 
in der Frickinger Straße ersatzweise in die 
Hauptstraße auf Höhe der Hausnummern 
23-25 verlegt.   
Wir bitten um Beachtung und um Ihr Ver-
ständnis für die dadurch entstehenden Be-
einträchtigungen. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Zurückschneiden  
von Bäumen und Sträuchern 
entlang von öffentlichen  
Gehwegen und Straßen 
Da immer wieder Anfragen und Beschwer-
den bei uns eingehen, weisen wir nochmals 
darauf hin, dass Baumäste, Hecken und 
Sträucher, welche in öffentliche Fahrbahnen 
oder Gehwege ragen, bis auf die Grund-
stücksgrenzen zurückgeschnitten werden 
müssen. 

Das sogenannte ‘Lichtraumprofil’ muss bei 
Fahrbahnen 4,50 m, bei Gehwegen 2,50 m 
betragen. 
An Straßeneinmündungen, vor allem ohne 
Gehweg, sind sichtbehindernde Grünanla-
gen auf 80 cm ab Fahrbahnoberkante zu-
rückzuschneiden. 

Entlang den Gehwegen sind dornige und 
sichtbehindernde Heckenteile und Sträu-
cher unbedingt aus dem öffentlichen Be-
reich bis zur Grundstücksgrenze zu entfer-
nen. Wichtig in diesem Zusammenhang ist 
auch, dass Straßenleuchten, Verkehrszei-
chen und Straßennamensschilder ganzjäh-
rig vom Grünbewuchs freizuhalten sind. Wo 
die vorgenannten Anforderungen nicht ein-
gehalten werden, behält sich die Gemeinde-
verwaltung vor, entsprechende Anordnun-
gen zu erlassen. 

Wir bitten alle Grundstückseigentümer oder 
Mieter, welche den erforderlichen Rück-
schnitt auf ihrem Grundstück noch nicht 
vorgenommen haben, dies dringend nach-
zuholen. 

Bei Schadensfällen infolge von Behinderun-
gen durch Grünanlagen (Sichtbehinderun-
gen an Einmündungen) können auch Scha-
densersatzforderungen auftreten. 

Das Straßengesetz für Baden-Württemberg 
verpflichtet den Grundstückseigentümer, 
Anpflanzungen so zu halten, dass diese 
ganzjährig die Sicherheit und Leichtigkeit 
des Straßenverkehrs nicht beeinträchtigen. 
  
Die Gemeindeverwaltung 
  

 
Private Abschlussparty der 
Azubis des Camphill Seminars 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

am 20. Juli findet, wie schon in den Jahren 
zuvor, unsere Abschlussparty im Naturateli-
er in Frickingen statt. 

Wir möchten sie bitten, sich mit uns zu freu-
en und „ein Ohr zuzudrücken“. 

Sollten sie sich dennoch durch uns gestört 
fühlen können sie uns gerne anrufen unter 
der Nummer 0157 89039110 

Vielen Dank! 

Das Abschlusskomitee

Familientreff 
Frickingen     
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Entwicklungsprogramm  
Ländlicher Raum (ELR) 
Ausschreibung Jahresprogramm 2022 
Das Ministerium für Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz hat das Jahresprogramm 
2022 zum Entwicklungsprogramm Ländli-
cher Raum (ELR) ausgeschrieben. 
Seit über 25 Jahren ist das ELR in Baden-
Württemberg das zentrale Strukturentwick-
lungsprogramm für den Ländlichen Raum. 
Mit seinen vier Förderschwerpunkten Innen-
entwicklung/Wohnen, Arbeiten, Grundver-
sorgung und Gemeinschaftseinrichtungen 
bietet das ELR ein Förderprogramm bei der 
Bewältigung aktueller struktureller Heraus-
forderungen. 
  
Förderschwerpunkte 2022 
Förderschwerpunkt Grundversorgung 
Der Förderschwerpunkt Grundversorgung 
hat weiterhin hohe Priorität und erhält ei-
nen Fördervorrang. Vor allem Dorfläden, 
Dorfgaststätten, Metzgereien und Bäckerei-
en sind wichtige Einrichtungen der Grund-
versorgung. Zur Grundversorgung können 
aber auch Ärzte, Physiotherapeuten und 
lokale Handwerksbetriebe zählen. 
  
Innen- und Ortskernentwicklung 
Der Bedarf an zeitgemäßem, bezahlbarem 
Wohnraum ist weiterhin hoch. Etwa die 
Hälfte der zur Verfügung stehenden För-
dermittel soll auch im Jahr 2022 für den 
Schwerpunkt „Innenentwicklung/Wohnen“ 
eingesetzt. Dieser Förderschwerpunkt um-
fasst neben privaten Wohnbaumaßnahmen 
u. a. auch die kommunale Verbesserung 
des Wohnumfeldes. Im Fokus steht die in-
nerörtliche Nachverdichtung, also vorran-
gig Umnutzungen leerstehender Gebäude, 
Aufstockungen von Gebäuden sowie die 
Bebauung langjähriger Baulücken. 
  
Förderschwerpunkt Arbeiten  
Zur Stärkung der dezentralen Wirtschafts- 
und Siedlungsstruktur sollen auch Investi-
tionen von kleinen und mittleren Betrieben 
unterstützt werden. Für die innerörtliche 
Weiterentwicklung kann die Entflechtung 
störender Gemengelagen im Ortskern ge-
fördert werden, z.B. die Verlagerung eines 
emissionsstarken Betriebs in das nahegele-
gene Gewerbegebiet. 
  
CO2-Speicherzuschlag  
Alle Bauvorhaben sollen energieeffizient 
sein, Ressourcen schonen und dem Klima-
schutz dienen. Das ELR fordert daher bio-
ökonomiebasierte Bauweisen. Dazu zählt 
die Anwendung ressourcenschonender, 
CO2 bindender Baustoffe wie Holz. Projekte, 
die überwiegend nachwachsende Rohstoffe 
einsetzen, wie z.B. Holz, erhalten einen um 
5%-Punkte erhöhten Fördersatz. Projektträ-
ger und Zuwendungsempfangende können 
neben den Kommunen auch Vereine, Unter-
nehmen und Privatpersonen sein. 
  
Für die Antragstellung sind folgende Unterla-
gen (jeweils 5-fach) bei der Gemeinde bis spä-
testens 31.08.2021 vollständig vorzulegen:  
• Projektbeschreibung im Förderschwer-

punkt Wohnen nach Formblatt 3 und 4

• Nutzungskonzeption bei Förderungen im 
Förderschwerpunkt Wohnen,

• Projektbeschreibung für privat-gewerbli-
che Vorhaben nach Formblatt 5,

• ausführliche schriftliche Projektdarstellung,
• aussagekräftige Planunterlagen,
• Kostenschätzung (DIN 276) nach Formblatt
   
Wir möchten ausdrücklich auf diese För-
dermöglichkeiten hinweisen. Es wird gebe-
ten sich im Vorfeld einer Antragstellung mit 
der Gemeindeverwaltung, Herrn Keller (Tel.: 
07554/9830-70 oder E-Mail: florian.keller@
frickingen.de) in Verbindung zu setzen. Die 
Vorlagefrist ist zwingend einzuhalten. Wei-
tere Informationen, wie auch die geltenden 
Formblätter sind unter https://rp.baden-wu-
erttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/
ELR-Antragstellung.aspx abrufbar. 
 

 

Pflegeberatungsbüro der  
Sozialstation öffnet wieder 
Frickingen – Ab Montag, 19. Juli, ist das Pfle-
geberatungsbüro der Sozialstation Salem im 
Rathaus Frickingen wieder geöffnet. Jeweils 
montags und mittwochs von 14 bis 16 Uhr 
beraten die examinierten Pflegefachkräfte 
Kerstin Six und Marita Geiger kostenlos und 
unverbindlich rund ums Thema ambulante 
Pflege sowie über die Leistungsansprüche 
aus der Pflegeversicherung. 
Das Angebot richtet sich an Personen, die sich 
informieren oder selbst Hilfe in Anspruch neh-
men möchten sowie an pflegende Angehöri-
ge. In die Beratung werden der individuelle 
Hilfebedarf und der daraus resultierende Leis-
tungsanspruch aus der Pflegeversicherung 
mit einbezogen. Gemeinsam können pflege-
unterstützende und entlastende Dienstleis-
tungen angestoßen sowie Kontakte und Hil-
fen verknüpft werden, damit ein Verbleib in 
der Häuslichkeit weiter gelingen kann. 
Termine können per E-Mail unter info@
sozialstation-salem.de oder telefonisch von 
montags bis freitags von 8 bis 12 Uhr unter 
der Nummer 07554/ 9830-53 ausgemacht 
werden. 
  

 
Corona-Wochenrückblick  
und aktuelle Infos 
Am Montagnachmittag, 12. Juli 2021 lag die 
Gesamtzahl der registrierten Corona-Fälle im 
Bodenseekreis seit Beginn der Pandemie bei 
7.803. Als akute Infektionsfälle galten zu Wo-
chenbeginn 33 Personen. Zwei Menschen 
wurden im Zusammenhang mit Covid-19 sta-
tionär in den Kliniken im Landkreis behandelt. 
In der zurückliegenden Woche (Dienstag, 6. 
Juli bis einschließlich Montag, 12. Juli 2021) 
sind dem Gesundheitsamt Bodenseekreis 
insgesamt 18 neue Corona-Infektionsfälle 
gemeldet worden. In dieser Zeit wurde 19 
Mal auch eine Virusvariante (Mutation) la-
bordiagnostisch nachgewiesen (Hinweis: der 
Nachweis, ob es sich um eine Variante han-

delt, dauert länger als die Auswertung des 
PCR-Tests; somit sind hier auch Infektionen 
aus der vorangegangen Woche enthalten). 
Der höchste 7-Tages-Wert je 100.000 Einwoh-
ner wurde in der zurückliegenden Woche 
vom Landesgesundheitsamt mit 11,0 jeweils 
am vergangenen Donnerstag und Freitag 
veröffentlicht. Es wurde kein Todesfall im Zu-
sammenhang mit Covid-19 gemeldet. 
Seit Beginn der Corona-Schutzimpfungen 
sind im Bodenseekreis insgesamt 183.580 
Impfdosen verabreicht worden (ohne be-
triebsärztliche Impfungen, auf diese Zahlen 
hat das Landratsamt bisher leider keinen Zu-
griff). In der zurückliegenden Woche waren 
es 10.496 Impfungen. 
  
Weitere Termine am Sonntag (18. Juli) für 
Impfstoff Johnson & Johnson ab 18 Jah-
ren buchbar 
Das Kreisimpfzentrum (KIZ) des Bodensee-
kreises bietet kurzfristig weitere Termine 
mit dem Impfstoff des Herstellers Johnson 
& Johnson an. Die Termine am Sonntag, 18. 
Juli 2021 können über ein eigens dafür ein-
gerichtetes Buchungsportal online gebucht 
werden. Zugelassen ist dieser Impfstoff 
bereits ab 18 Jahren. Die Ständige Impf-
kommission empfiehlt den Impfstoff vor-
rangig für Personen ab 60 Jahren. Jüngere 
Personen können sich aber entsprechend 
der STIKO-Empfehlung nach sorgfältiger 
ärztlicher Aufklärung und bei individuel-
ler Akzeptanz der Impfrisiken ebenfalls mit 
diesem Impfstoff impfen lassen. Da im her-
kömmlichen Terminvergabesystem des Lan-
des eine Alterssperre geschalten ist, hat das 
KIZ Bodenseekreis eine eigene Terminverga-
bemöglichkeit eingerichtet: https://boden-
seekreis-impfzentrum.connect.giria.io 
  
www.bodenseekreis.de/corona 
  

 

„Impfbrücke“: SMS-Service 
zur automatisierten Vergabe 
kurzfristiger Impftermine im 
KIZ Bodenseekreis 
Über eine neue „Impfbrücke“ können im Krei-
simpfzentrum Bodenseekreis (KIZ) nun kurz-
fristig Impftermine vergeben werden, wenn 
Impfdosen im Tagesbetrieb übrigbleiben. 
Für die „Impfbrücke“ können sich Personen 
per E-Mail registrieren, die sich regelmäßig, 
vorrangig abends, im Großraum der Messe 
Friedrichshafen aufhalten. Sind Impfdosen 
verfügbar, werden registrierte Personen au-
tomatisch per SMS informiert. Wer dann per 
SMS schnell zusagt und binnen 30 Minuten 
im KIZ ist, kann die Impfung nach der erfor-
derlichen ärztlichen Beratung erhalten. Der 
Zweittermin wird dann ebenfalls vereinbart. 
Mit der neuen SMS-Technik macht das KIZ 
Bodenseekreis nun übrige Impfdosen für 
die Allgemeinheit verfügbar, die bisher 
beispielsweise an Rettungskräfte kurzfris-
tig abgegeben worden sind. Das ist dann 
möglich, wenn nicht alle Dosen aus einer 
Impfstoffampulle verbraucht wurden oder 
Kontingente aufgrund nicht in Anspruch ge-
nommener Termine verfügbar sind. Größen-
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ordnungsmäßig sind dies pro Tag etwa fünf 
bis zehn Impfungen, es können im Einzelfall 
aber auch mehr sein. 
  
Anmeldung zur „Impfbrücke“ 
Die Anmeldung zur „Impfbrücke“ ist per 
E-Mail an impfbruecke@bodenseekreis.de 
möglich. 
Diese Informationen sind unbedingt erfor-
derlich:
• Vorname, Nachname
• Wohnort
• Handynummer (NICHT Festnetz)
• Gewünschter Impfstoff/-Hersteller (Mehr-

fachnennungen möglich): Biontech, As-
trazeneca, Johnson/Johnson, Moderna 
(aktuell noch nicht im KIZ verfügbar)

 
Nur Anmeldungen mit vollständigen In-
formationen können in die Warteliste der 
„Impfbrücke“ aufgenommen werden. 
Der Datenschutz ist gewährleistet. Die Abmel-
dung aus der „Impfbrücke“ ist ebenfalls per E-
Mail an impfbruecke@bodenseekreis.de
möglich. 

So funktioniert die „Impfbrücke“ 
Wenn im KIZ Impfdosen kurzfristig verfügbar 
sind, wählt das System nach dem Zufallsprin-
zip registrierte Wartende aus und benachrich-
tigt diese per SMS. Wer zu diesem Zeitpunkt 
tatsächlich impfbereit ist, kann das Angebot 
mit einer Antwort-SMS „Ja“ annehmen. Ist die 
Buchung erfolgreich, erhält man eine Bestä-
tigung mit einer Identifikationsnummer. Erst 
dann ist der Termin gebucht. Die Terminver-
gabe erfolgt in der Regel sehr kurzfristig, meis-
tens am Abend, sodass der Termin innerhalb 
von 30 Minuten im Kreisimpfzentrum Boden-
seekreis in der Messe Friedrichshafen wahr-
zunehmen ist. Mitzubringen sind: Ausweis/
Reisepass, Krankenversichertenkarte (wenn 
vorhanden), Impfpass (wenn vorhanden). 
Die „Impfbrücke“ ersetzt nicht das regulä-
re System zur Terminvergabe, sondern ist 
lediglich ein zusätzlicher Service, um kurz-
fristig frei gewordene Termine neu zu ver-
geben. Eine Garantie, dass jeder kontaktiert 
wird, gibt es nicht. 
   

 
GutscheinKarte 
für Einkaufs-Erlebnisse in Frickingen 
Die neue GutscheinKarte, die bisher bei 8 
Akzeptanzstellen in Frickingen eingelöst 
werden kann, ist im Rathaus Frickingen er-
hältlich. Es können Beträge zwischen 5 und 
150 EUR aufgeladen werden.
Bei Interesse bitten wir um telefonische Ter-
minvereinbarung.
Weitere Informationen unter
www.frickingen.de/Gutscheinkarte 
  

 

Zum 100. Geburts-
tag von Leopold 
Schweizer 
Bürgermeister 
von 1970 – 1980 
Am 11. März hätte Leopold Schweizer, sei-
nes Zeichens der erste Bürgermeister der 
Gesamtgemeinde Frickingen, seinen 100. 
Geburtstag feiern können. Insofern ist es an-
gebracht, dem ehemaligen und verdienten 
Bürgermeister einige anerkennende Worte 
zu widmen und für einen kurzen Moment 
die bewegten Jahre seiner Amtszeit in Erin-
nerung zu rufen. 

Leopold Schweizer wurde am 11. März 1921 
in Leustetten geboren, wo er zunächst in 
der Landwirtschaft auf dem elterlichen Hofe 
mithalf. Von 1941 – 1945 leistete er als Sa-
nitätsunteroffizier  Kriegsdienst und kam 
schwerverwundet am Schluss in französi-
sche Kriegsgefangenschaft, von wo er 1946 
wieder entlassen wurde. 

Gleich darauf, im Jahre 1947 übernahm er in 
seiner Heimatgemeinde Leustetten das Amt 
des Ratschreibers und besuchte nebenher 
die Verwaltungsschule in Konstanz. Seine 
kommunale Laufbahn setzte er 1952 als Ver-
waltungsangestellter im Sozialamt der Stadt 
Meersburg fort, bis er im November 1964 in 
die Dienste der Gemeinde Frickingen trat. 
Hier übernahm er die Nachfolge des lang-
jährigen Ratschreibers Erwin Lang. (Das Amt 
des Ratschreibers ist im weitesten Sinne 
mit dem des heutigen Hauptamtsleiter ver-
gleichbar.) Diese Aufgabe versah er bis De-
zember 1969, wo er zum Bürgermeister von 
Frickingen gewählt wurde und Franz Scho-
ber ablöste, der zwanzig Jahre lang das Bür-
germeisteramt bekleidete und nicht mehr 
zur Verfügung stand. Am 1. Januar 1970 
wählten ihn auch die Leustetter zu ihrem 
neuen Bürgermeister, nachdem Bernhard 
Baumann nicht mehr antrat. Er war also zwei 
Jahre Doppelbürgermeister, bis sich am 1. 
Januar 1973 die Gemeinden Frickingen, Alt-
heim und Leustetten zur neuen Gemeinde 
Frickingen zusammengeschlossen hatten. 
Bis zur offiziellen Neuwahl im Frühjahr 1973 
fungierte er als Amtsverweser. Nach einem 
sehr emotionalen und nicht immer sach-
lichen Wahlkampf entschied er mit klarer 
Mehrheit die Wahl gegen seinen Mitbewer-
ber Edwin Gremminger für sich. 

Zwei überaus gewichtige Komplexe beglei-
teten ihn seine ganze Amtszeit hindurch: 
Zum einen das akute Abwasserproblem und 
zum anderen die Verwaltungs- und Gebiets-
reform. Beides nahm ihn weit über das Nor-
malmaß hinaus in Anspruch. 
Schon kurz nach seinem Amtsantritt begann 
er die Bürgerschaft von der Wichtigkeit des 
Ortskanalbaues zu überzeugen und ließ 
bereits die ersten Leitungen verlegen. Er be-
lebte auch den schon vor einigen Jahren ge-
gründeten Abwasserzweckverband Obere 
Salemer Aach und ließ noch zum Jahresen-
de 1973 den ersten Teil des Verbandssamm-
lers vom Platz der künftigen Kläranlage bis 
zur Straße „In der Tiefe“ verlegen. 

Der Weg zur Kanalisation war mit zahlrei-
chen Hürden und Protesten gepflastert. Bür-
gerinitiativen versuchten nicht nur einmal 
den Kanalbau zu verhindern. Bürgermeister 
Schweizer ließ sich mit seinem Gemeinde-
rat nicht beirren und zog diese Maßnahme 
durch. Nach der Fertigstellung des Ver-
bandsabwassernetzes und der Ortskanalisa-
tionen begann im Frühjahr 1978 der Bau der 
Kläranlage, deren Fertigstellung Leopold 
Schweizer Leopold Schweizer im März 1980 
gerade noch erleben konnte – einen Monat 
später riss ihn eine schwere Erkrankung mit-
ten aus seinem Schaffen. 
Leopold Schweizer verhinderte mit seinem 
zähen und zukunftsorientierten Willen ei-
nerseits einen möglichen Baustopp, zum 
anderen kam die Gemeinde in den Genuss 
von Fördermitteln, die später nicht mehr 
so reichlich geflossen sind. Heute ist eine 
funktionierende Kanalisation das Selbstver-
ständlichste, was man sich denken kann – 
vor nahezu 50 Jahren bedurfte es zäher und 
konflíktgeladener Diskussionen . 
Eine weitere – und nicht weniger kompli-
zierte - Baustelle tat sich ab dem Jahre 1968 
mit der sich abzeichnenden Verwaltungs- 
und Gebietsreform auf, die auf die Gemein-
den zukam. Die Zielplanung sah den Zusam-
menschluss von Gemeinden unter 300 EW 
vor. Auf unsere Situation bezogen sollten 
die Gemeinden Frickingen, Altheim, Leus-
tetten, Rickenbach und Lippertsreute zu 
einer Einheitsgemeinde verschmolzen wer-
den. Leopold Schweizer machte sich leiden-
schaftlich für diese Lösung stark. Nachdem 
Lippertsreute und Rickenbach leider andere 
Wege gegangen sind, stand der Zusammen-
schluss von Frickingen, Altheim und Leus-
tetten zur neuen Gemeinde Frickingen zur 
Abstimmung an, die im Februar 1972 mit 
767 zu 84 Stimmen bestätigt wurde. 
Alles andere als eine leichte Aufgabe für Le-
opold Schweizer, der souverän die manch-
mal widerstrebenden lokalen Interessen der 
einstigen selbständigen Gemeinden in oft 
emotionsgeladenen Gesprächen und Sit-
zungen zu einem befriedigenden Ende zu 
führen hatte. 
Bei den beiden eben genannten Themen-
blöcken werden leicht weitere Leistungen 
übersehen, die in seine Amtszeit fallen. Das 
wären z.B. der Einbau von Wasserzählern im 
Jahr 1973, zwei Jahre später die staubfreie 
Müllabfuhr, der Ausbau der ehemaligen 
Lehrerwohnung im Rathaus zu Verwal-
tungsräumen im gleichen Jahr. Über die 
Wichtigkeit einer Mehrzweckhalle versuch-
te Bürgermeister Schweizer schon im Jahre 
1979 die Bürgerschaft zu überzeugen. 
Über all die Jahre versuchte Bürgermeister 
Leopold Schweizer Gerechtigkeit gegen je-
dermann zu üben und ein vertrauensvoller 
Ansprechpartner zu sein. Über seine Bürger-
meistertätigkeit hinaus wirkte er über drei-
ßig lange Jahre als Ortsvorsitzender des VdK 
(Verein der Kriegsversehrten und Hinter-
bliebenen) und machte sich zeitlebens die 
Beratung der hilfesuchenden Kriegsopfer 
und Sozialrentner zu seiner Lebensaufgabe. 
Auch verhalf er durch seine unbestrittene 
Sozialkompetenz nicht wenigen Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern zu einer auskömm-
lichen Rente. 
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Unvergessen sind seine lockeren Sprüche, 
die er immer auf den Lippen hatte. 

Wie z.B. jenen, mit dem er bei Generalver-
sammlungen nach dem Kassenbericht stets 
seine Entlastung einleitete: „Der Minister des 
Innern, kann sich an nichts erinnern, jedoch 
der Minister der Finanzen, nach dem müs-
sen alle tanzen!“ Ebenso unvergessen dürfte 
auch die Ausstattung seines Amtszimmers 
sein: neben dem übervollen Schreibtisch 
stapelten sich zwei hohe Stöße von Akten. 
Einer Suchmaschine gleich gelang es ihm 
immer auf Anhieb, den gesuchten Vorgang 
herauszuziehen. Und neben der Türe lag 
jahraus, jahrein eine Wasseruhr. 

Morgens in aller Frühe war er schon im Büro. 
Und wenn mal seine Ratschreiberin Klara 
Keller nicht gerade zur Stelle war, konn-
te es auch sein, dass er eigenhändig eine 
Personalausweisverlängerung in seine alte 
Schreibmaschine tippte. 

Leider war es ihm nicht mehr vergönnt, die 
Früchte und Bestätigung seiner Arbeit zu 
erleben - konnte er sich nicht mehr an der 
Graf-Burchard-Halle erfreuen. Von seiner 
schweren Krankheit erholte sich Leopold 
Schweizer nicht mehr; er starb nach vier Jah-
ren schwerer Krankheit am 14. Februar 1984. 

Diese Zeilen mögen dienen, sich an unse-
ren überaus verdienten ehemaligen Bür-
germeister dankbar zu erinnern, der durch 
seine Überzeugungen und seinen zähen 
Willen das Fundament schuf, auf dem späte-
re Generationen aufbauen konnten und Fri-
ckingen zu der lebens- und liebenswerten 
Gemeinde werden ließ, wie sie sich heute 
präsentiert. 

Albert Mayer 
  
   

Was-Wann-Wo

Erinnerung zur 
Mitgliederversammlung 
Liebe Mitglieder, 
wir erinnern an die ordentliche Mitglieder-
versammlung am Montag, den 19. Juli 2021, 
19.00 Uhr im Benvenut-Stengele-Haus, 
Schulstr. 4, Altheim

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung. 

Die Mitgliederversammlung fi ndet unter 
Einhaltung der Corona-Verordnung Ver-
anstaltungen statt (Einhaltung des Sicher-
heitsabstands, Maskenpfl icht während der 
Veranstaltung, evtl. genesen, getestet oder 
geimpft). 

Mit freundlichen Grüßen
- Der Vorstand - 

Die Vereine berichten

Einladung zur
Generalversammlung 
Wir laden euch herzlich ein 
zur Mitgliederversammlung 2020/2021 am 
Mittwoch, den 28. Juli 2021 um 19.00 Uhr  
in die Graf-Burchard-Halle nach Frickingen. 
  
Es gelten die aktuellen Coronaverordnungen. 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 
Die Vorstandschaft 

   

Mitteilungen 
der Kindergärten

Bärenausfl ug zur Landesgarten-
schau in Überlingen 
Jedes Jahr wird ein ganz besonderer Aus-
fl ug für die „Bärenkinder“ geplant. Dieses 
Mal ging es am Freitag, den 02.07.2021 zur 
Landesgartenschau nach Überlingen. 
Mit dem Bus von Altheim aus, waren wir 
schon alle gespannt was uns erwartet. 
Angekommen, bekamen wir alle einen wun-
derschönen Blumenstempel und los ging 
die Entdeckungstour. Zwischen den vielen 
Blumen, Verweilmöglichkeiten und dem 
schönen Bodensee gab es so einiges zu ent-
decken und unsere Vorschulkinder konnten 
schöne Eindrücke der Landesgartenschau 
sammeln. 
Für die brummenden „Bärenmägen“ gab es 
dann bei einer kleinen Pause eine große Por-
tion Pommes. 
Gut gestärkt waren wir dann auf dem riesi-
gen Piratenschiff spielplatz. Dort gab es viele 
Klettermöglichkeiten und viel Platz zum To-
ben und gemeinsam Spaß haben. 
Als Abschluss holten wir uns alle noch ein 
leckeres Eis, bevor wir mit dem Bus wieder 
nach Altheim zurückgefahren sind. 
Ein wunderschöner „Bärenausfl ug“ verging 
wie im Fluge und wir verbrachten einen tol-
len Tag zusammen.  

Bärenaktion mit der Polizei 
Am Mittwoch, den 07.07.2021 waren die 
Vorschulkinder vom Kinderhaus Altheim 
ziemlich aufgeregt, denn eine Bärenaktion 
mit der Polizei war etwas ganz Besonderes. 
Zwei Polizisten vom Polizeiposten Salem 
zeigten den Kindern zunächst, was ein Poli-
zist alles bei sich tragen muss. Von Schutz-
weste am Körper, Handschellen über Ta-
schenlampe am Gürtel muss ein Polizist 
so einiges tragen. Da kann es im Sommer 
schon ziemlich warm werden. 
Das Polizeiauto wurde ebenso ausgiebig er-
klärt und gezeigt, ziemlich viele Knöpfe und 
wichtiges wurde von den Kindern entdeckt. 
So richtig laut war das Einsatzhorn/ Blau-
licht, was kurz zum Einsatz kam und für 
Aufregung und gleichzeitig Begeisterung 
sorgte. Mit Warnweste, Polizeihut und Kelle 
in der Hand durften die Kinder einmal in die 
Rolle eines Polizisten schlüpfen. 
Am Zebrastreifen in der Nähe vom Kinder-
haus, thematisierten die Polizisten mit den 
Kindern das richtige Überqueren einer Stra-
ße am Zebrastreifen. 
Mit ziemlich vielen neue Eindrücken und ei-
nigem Wissenswerten kehrten die „Bären“ in 
den Kinderhausalltag zurück. 
  
Wir bedanken uns recht herzlich bei der PO-
LIZEI vom Salemer Polizeiposten für diese 
tolle Bärenaktion. 

  

Kirchliche Nachrichten

Kath. Seelsorgeeinheit 
Salem-Heiligenberg 
Gottesdienste 
Samstag, 17. Juli - Vorabend zum 16. 
Sonntag im Jahreskreis -  
10:30 Uhr  Münster Tauff eier von Paul 

Beier 
14:30 Uhr  Mimmenhausen Tauff eier von 

Christian Frank 
18:00 Uhr  Mimmenhausen Hl. Messe 

(Reinhilde Senn) 

Sonntag, 18. Juli 
- 16. Sonntag im Jahreskreis - 
09:15 Uhr  Münster Hochamt  (für die 

Pfarrgemeinden) 
10:45 Uhr  Röhrenbach Hl. Messe (August 

und Magdalene Müller) 
11:15 Uhr  Neufrach Hl. Messe (Theodor 

Oexle; Anna und Heinrich Mei-
sersick und Angehörige; Anto-
nia, Richard, Roland und Rolf 
Glöggler) 

Miteinander 
Bürger-Selbsthilfe Frickingen e. V.

LandFrauenVerein
Salemertal e.V.

Kinderhaus  
Altheim
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14:30 Uhr  Beuren Tauffeier von Gioele 
Tasca 

18:00 Uhr  Frickingen Hl. Messe 
18:15 Uhr  Münster Orgelkonzert mit Ru-

ben Sturm, Domorganist Rot-
tenburg (Neckar)

Montag, 19.07.  
18:30 Uhr  Altheim Rosenkranz 

Dienstag, 20.07. - Hl. Margareta -  
17:15 Uhr  Leutkirch Rosenkranz 
18:00 Uhr  Leutkirch Hl. Messe im An-

schluss “einfach nur beten” bis 
19:30 Uhr

19:00 Uhr  Frickingen Hl. Messe 
     
Mittwoch, 21.07. - Hl. Arbogast, 
Bischof von Straßburg -  
19:00 Uhr  Beuren Hl. Messe (für die armen 

Seelen; Andy Baumgarten, Karl 
Stecher; Rita und Berhard Ska-
dell; Irmgard Glöckler)  

Donnerstag, 22.07. - Hl. Maria Magdalena - 
17:45 Uhr  Röhrenbach Eucharistische An-

betung  
19:00 Uhr  Weildorf Hl. Messe (Klaus Härdt 

und Gérard Koenig; Hermann 
Josef Männer; für die armen 
Seelen; Marga, Alfred und Hel-
mut Schreiber)  

Freitag, 23.07. 
- Hl. Birgitta von Schweden - 
17:00 Uhr  Altheim Hl. Messe (Lisel Rues)  
19:00 Uhr  Röhrenbach Hl. Messe
20:00 Uhr  Betenbrunn Klarinettenkonzert 
  
Bitte beachten:   
• Änderungen der Gottesdienstordnung 

sind aufgrund der Pandemielage möglich, 
bitte verfolgen Sie die Pressemitteilungen 
hierzu

• Es gelten die bisher gültigen Hygienere-
geln inkl. Verwendung des Kontaktformu-
lares

   
Termine und Hinweise aus unseren 
Pfarrgemeinden   
Liebe Freundinnen und Freunde der 
Salemer Orgelwochen: 
Trotz Pandemie: Die Salemer Orgelwochen 
finden statt! 
  
Alle Konzerte beginnen jeweils 
um 18.15 Uhr 
  
Sonntag, 18. Juli 
Ruben Sturm, Domorganist von Rottenburg 
(Neckar) 
Werke von Albinoni, Karg-Elert (Pastellen 
vom Bodensee), Rehfeldt u. a. 
  
Stand heute (09.07 2021) erfolgt für alle 
Konzerte am Eingang des Münsters eine 
Erfassung der Kontaktdaten. Die Plätze wer-
den fest zugewiesen mit notwendigem Ab-
stand zu den anderen Besuchen. 

Es besteht Maskenpflicht im Münster wäh-
rend des gesamten Konzertes. Ein negativer 
Coronatest, eine Impfung oder nachgewie-
sene Genesung (3G) ist nicht notwendig. 

Es ist allerdings möglich, dass sich bis dahin 
die Gesetzeslage ändert. Achten Sie deshalb 
auf die Meldungen in den Nachrichten so-
wie in der Tagespresse.   
Der Eintritt zu allen Konzerten ist frei, um 
Spenden am Ausgang des Münsters wird 
herzlich gebeten. 
  
Kulturreise mit dem Kath. Bildungswerk 
der Seelsorgeeinheit Salem-Heiligenberg  
Tauber / Main & Odenwald 
vom 11.10.2021 bis 15.10.2021 
  
Die Region verbindet Aktivurlaub mit Kul-
tur und Genuss. Hier kommen Radfahrer, 
Wanderer und Kulturinteressierte voll auf 
ihre Kosten. Wie Perlen an einer Kette reihen 
sich eindrucksvoll mittelalterliche Städte 
und Dörfer mit Burgen, Schlössern und Klös-
ter an Tauber und Main auf. Entdecken Sie 
selbst diese Gegend von seiner schönsten 
Seite und besuchen Sie diese Kulturland-
schaft mit ihren Rebhängen, sanften Hü-
geln, Feldern und Waldzügen sowie gemüt-
lichen Weinorten zusammen mit uns. 
Einige unserer Stationen sind das Kloster 
Bronnbach, Kloster Amorbach, Wertheim, 
Miltenberg, Walldürn, Michelstadt, Aschaffen-
burg etc. Natürlich dürfen eine Weinprobe und 
eine Schifffahrt auf dem Main nicht fehlen. 
  
Der Reisepreis beträgt € 790,- im DZ inkl. HP. 
Ein ausführliches Reiseprogramm erhalten 
Sie im Pfarrbüro Salem. 
  
Reiseleitung: Dekan Peter Nicola und Tatja-
na Strohmaier 
      
Öffnungszeiten der Pfarrbüros 
Homepage www.kath-salem.de 
  
Die Pfarrbüros sind unter Beachtung der 
AHA Regeln wieder normal für Besucher 
geöffnet.  
  
Pfarrbüro Salem,   Tel. 0 75 53/91 99 44-0, 
Mail: pfarrbuero.salem@kath-salem.de 
Mo 14:00 – 17:00 Uhr 
Di 11:00 – 12:00 Uhr 
und  14:00 – 18:00 Uhr 
Do 08:00 – 12:00 Uhr  
und  14:00 – 17:00 Uhr 
Fr 08:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrbüro Frickingen, 
Mail: pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de 
Tel.: 0 75 53/91 99 44- 23 und 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-22 
Di 08:00 – 09:00 Uhr 
Mi 14:00 – 17:00 Uhr 
Fr 08:00 – 12:00 Uhr 
  
Pfarrbüro Röhrenbach,  
Tel: 0 75 53/91 99 44-22 
Mail: pfarrbuero.frickingen@kath-salem.de 
Geöffnet nur mit vorheriger Terminabsprache 
    
Seelsorgeteam: 
Pfarrer Peter Nicola, Dekan 
Tel.: 0 75 53/91 99 44-10, 
E-Mail: dekan.nicola@kath-salem.de 

Pfarrer Volker Blaser, Kooperator  
Tel.: 0 75 53/91 99 44-11 
E-Mail: pfarrer.blaser@kath-salem.de 

Verena Kreutter, Pastoralreferentin 
Tel:07553/91 99 44-14 
E-Mail: pastoralreferentin.kreutter@
kath-salem.de 
   
Büchereibesuch 
Ein regulärer Besuch in der Bücherei ist 
unter Einhaltung der Hygiene-Regeln wie-
der möglich. Rückgaben während der Öff-
nungszeit (bitte nicht erst gegen Ende!) in 
die bereit stehenden Klapp-Kisten.  

Ferienspiele 
Grüffelo-Familienwanderung: Wir wandern 
zusammen mit der Maus durch den Wald 
und lesen das Grüffelo-Buch. Dabei warten 
einige Überraschungen. Teilnehmen dürfen 
Kinder nur in Begleitung mindestens eines 
Elternteils. Die Begleitpersonen überneh-
men die Aufsichtspflicht und sorgen auch 
für die nötige Verpflegung. Es wird körper-
bedeckende Kleidung empfohlen (Zecken). 
Die Wege für Kinderwagen geeignet. Dauer 
ca. 1,5 Stunden  (Samstag, 31. Juli und Sams-
tag, 14. August 15.00 Uhr) 
Auto-Bilderbuch-Kino: Kinder zwischen 4 
und 8 Jahren parken Ihr Bobby-Car oder 
alternatives Fahrzeug - eventuell genügt 
auch ein Sitzkissen - auf den markierten 
„Parkplätzen“ im Pfarrheim. Dann lesen wir 
zusammen das Buch „Pippilothek“. Die Bil-
der werden groß auf der Leinwand gezeigt. 
Ohne weiteres Begleitprogramm dauert die 
Lesung ca. 15 Minuten. (Dienstag, 17. Au-
gust 14.00 Uhr und evtl. 14.30 Uhr) 
3.  „Lies-dich-einfach-weg“ Dieses Ferien-
spiel spricht Kinder an, die selber lesen kön-
nen. Sie sollen mindestens fünf Bücher aus-
leihen und für drei davon je einen Satz über 
den Inhalt verfassen und eine Empfehlung 
für andere formulieren. Dafür gibt es beim 
Abschluss im September ein kleines Danke-
Schön. Wegen dieser Aktion bleibt die 
Bücherei in den Ferien bis Sonntag, 15. 
August (für alle) geöffnet. 

Weitere Informationen entnehmen Sie bit-
te dem Ferienspielprogramm, sobald es 
verfügbar ist. Anmeldungen können in der 
Bücherei schon jetzt vorgenommen werden. 
Öffnungszeiten der Bücherei 
Sonntag 9.30-10.30 Uhr 
Dienstag   16.00-18.00 Uhr 
Mittwoch  16.00-18.00 Uhr 
 
Tel.: Bücherei 07553/8279301
Gertrud Schied 07553/8425 
 

  

Informationen der  
Ev. Kirchengemeinden  
Salem u. Heiligenberg 
Freitag, 16.07.2021 
19:00 Uhr Literaturkreis am Abend 
Ansprechpartnerin: Ursula Hefler 
Weitblick, 1.OG 
  
Gottesdienst 
Sonntag, 18.07.2021 
7.So.n.Trinitatis 
10:00 Uhr Evang. Gemeindehaus Garten 
Gottesdienst mit Taufen, Pf. Schmidt 
Musik: Bläserchor, KMD Follert 
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Montag, 19.07.2021 
17:00 - 21:30 Uhr Hospizgruppe Salem 
Ev. Gemeindehaus, gr. Saal 

Donnerstag, 22.07.2021 
10:00 Uhr Krabbelgruppe 
Interessierte nehmen bitte Kontakt zum Kir-
chenbüro auf. 
Ev. Gemeindehaus, Gruppenraum 1.OG 

18:00 - 22:00 Uhr Hospizgruppe Salem 
Ev. Gemeindehaus, gr. Saal 

Freitag, 23.7.2021 
18:00 Uhr Bläserchor 

Gottesdienst 
Sonntag, 25.07.2021 
8.So.n.Trinitatis 
10:00 Uhr Johanneskirche Heiligenberg 
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrer Schmidt 

Infotreffen Konfirmanden 2022 
Für den ab Herbst beginnenden Konfi-Kurs 
laden wir alle zukünftigen 8-Klässler ein. Am 
14.7. um 17 Uhr gab es ein Infotreffen, um ei-
nander kennen zu lernen und über alles, was 
die Konfirmandenzeit betrifft, zu informieren. 
Wer keine persönliche Anmeldung erhalten 
hat oder das Infotreffen nicht wahrnehmen 
konnte, kann einfach zu Beginn des Konfi-
Kurses dazukommen. Dieser startet am 
22.September um 15 Uhr im Gemeindehaus 
Salem, Schlossstraße 13. 
Es ist gut, im Vorfeld mit Pfarrer Schmidt 
Kontakt aufzunehmen. 

Ev. Pfarramt Salem-Heiligenberg 
Schlossstraße 13, 88682 Salem 
Tel.: 07553-280 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Uta Helene Follert 
buero@ev-kirche-salem.de 
Di, Do, Fr von 10.00 - 12.00 Uhr 
und Di von 14.00 - 18.00 Uhr 

Pfarrer Matthias Schmidt: 
regelm. Sprechzeit Do 14 - 17 Uhr  
und nach Vereinbarung 
Tel. (außerhalb der Öffnungszeiten 
des Büros): 07553-1708 
post@pfarrerschmidt.com 

Weitere Informationen zu unseren Kirchen-
gemeinden, zu Gottesdiensten und Veran-
staltungen finden Sie im Internet unter: 
www.ev-kirche-salem.de 

    

Interessantes  
und Wissenswertes

Fledermäuse unterm Dach? 
Hier gibt‘s Rat und Hilfe! 
Sie haben unter Ihrem Dach oder im Kel-
ler Fledermäuse entdeckt, nun Fragen 
dazu und suchen sachkundigen Rat? So-
forthilfe-Kontakte zu Fledermaus-Exper-
ten, nützliche Infos und Links finden Sie 
auf den Webseiten von NABU und BUND 
unter „www.nabu-ueberlingen.de“ und 
„www.bund-friedrichshafen.de“.  

Jetzt, im Sommer, kann man Fledermäuse 
nicht nur bei der Insektenjagd am Abend-
himmel beobachten. Sondern es ist auch 
die Zeit, in der die wendigen Flugkünstler 
Nachwuchs bekommen und daher auf Nah-
rung und Quartiere für die Jungtieraufzucht 
besonders angewiesen sind. Befindet sich 
eine solche Fledermaus-Wochenstube im ei-
genen Gebäude, ist das im Prinzip erfreulich, 
spielt dieses somit doch eine wertvolle Rolle 
im Ökosystem. Oft bemerken die Bewohner 
die „Untermieter“ anhand von Kothäufchen 
(bester Dünger!) oder sie finden gar ein hilf-
loses Jungtier. Dann ist es wichtig, nicht vor-
eilig zu handeln: Zumal Fledermäuse streng 
geschützt sind, sie nicht verjagt und ihre 
Stuben nicht vernichtet werden dürfen. Mel-
den Sie daher Quartiere der örtlichen Natur-
schutzbehörde (bei der Stadtverwaltung) 
und holen Sie sachkundigen Rat ein, etwa 
über diese Mail-Kontakte von NABU und 
BUND: artenschutz-linzgau@t-online.de
und info@sylviakoss.de. 
 
  

Aus der Region

Berufliche Weiterbildung/ 
Ausbildung im Bereich  
Haus-wirtschaft am Berufs-
schulzentrum Radolfzell 
Für Interessenten/innen, welche
•  die Familienphase beendet haben,
•   ohne Berufsabschluss im hauswirtschaft-

lichen Bereich unterschiedlicher Einrich-
tungen wie Altenheim, Ta-gungsstätte, 
Sozialstation arbeiten,

•   sich für das Housekeeping im Hotelbe-
reich aus- bzw. weiterbilden lassen wollen 
oder

•   ihre Tätigkeit in der Familie professionel-
ler gestalten möchten,

 
bietet das Berufsschulzentrum Radolfzell 
ab September 2021 wieder eine einjährige 
Ausbildung an. Am Dienstag, den 20. Juli 
2021 um 19.00 Uhr, findet dazu an der Schu-
le eine Infor-mationsveranstaltung in Raum 
C3.33 statt.

Wer die Voraussetzungen erfüllt, kann die 
Abschluss-prüfung im Ausbildungsberuf 
Hauswirtschafter/in ablegen (Be-rufsfach-
schule zum Erwerb von Zusatzqualifikatio-
nen – Fach-richtung Hauswirtschaft). 

Voraussetzung ist der Nachweis von Zeiten 
einer Berufstätigkeit in der Hauswirtschaft. 
Sollte dies der eigene oder ein anderer Pri-
vathaushalt sein, ist zusätzlich ein zehnwö-
chiges Praktikum in verschiedenen haus-
wirtschaft-lichen Tätigkeitsfeldern in einem 
Großhaushalt nötig.

Der Abschluss eröffnet gute Arbeitsmöglich-
keiten als qualifizierte Fachkraft in Heimen, 
im Hotelbereich, der Schul-verpflegung 
oder in Privathaushalten. Zudem bietet er 
die Chance, im Anschluss berufsbegleitend 
zwei Jahre lang die Meisterschule am Berufs-

schulzentrum in Radolfzell zu besu-chen, die 
mit der Prüfung zur Hauswirtschaftsmeiste-
rin / zum Hauswirtschaftsmeister endet. 

Informationen und Anmeldung: Berufs-
schulzentrum Radolfzell, Alemannenstr. 15, 
78315 Radolfzell, Tel 07732 989-122, Fax 
07732 989-220, www.bsz-radolfzell.de; An-
sprechpartner Herr Günther. 
 

  

Krebsgruppe trifft sich zum 
„Reden und Bewegen“ 
Die Frauenselbsthilfe Krebs der Gruppe 
Meersburg, westl. Bodenseekreis, trifft sich 
wieder zum wöchentlichen laufen und re-
den. Nächster Termin ist am Montag, 19. 
Juli um 18.00 Uhr in Überlingen auf dem 
Parkplatz oberhalb der Tennisanlagen „Alt-
Birnau“. Ebenso in Salem am Mittwoch, 
21. Juli um 8.30 Uhr. Treffpunkt ist hierfür 
der Parkplatz Bifangweiher zwischen Mühl-
hofen und Mimmenhausen. 
Da in verschiedenen Kleingruppen gelaufen 
bzw. Nordic Walking gemacht wird, kann 
jeder nach Kondition und Befindlichkeit 
sich einer Gruppe anschließen. Die ver-
schiedenen Wege sind in ihrer Länge für ca. 
einer Stunde ausgesucht. Willkommen sind 
Krebserkrankte und deren Angehörige. 
Ansprechpartnerin ist Monika Stötzle unter 
07553 8277878. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Internetseite www.frauenselbsthilfe-bw.de/
meersburg. 
  

 

Selbsthilfegruppe  
Muskelverkrampfung  
– Dystonie Bodenseekreis 
Die Gruppentreffen können wieder statt-
finden. Die Dystonie-Selbsthilfegruppe lädt 
am Samstag, 31. Juli 2021  in Meckenbeu-
ren zum Treffen ein.  
Auf Grund der Corona-Pandemie gibt es 
Auflagen. 
Die Teilnehmerzahl   ist begrenzt. Eine ver-
bindliche Anmeldung ist bis zum Diens-
tag, 27. Juli unbedingt erforderlich.  
Näheres über die Auflagen und den genau-
en Treffpunkt erfahren Sie bei der Kontakt-
adresse. Neben den Themen der Jahresta-
gung und Vorstellung der über 100seitigen 
übersetzten Borschüre über den Lidkrampf, 
wird der Schwerpunkt des Gruppentreffens 
sein, wie die Gruppe die Situation der Dys-
toniebetroffenen und Angehörigen in der 
Region verbessern kann. 
Anschließend findet ein Austausch statt. Sie 
erhalten beim Gruppentreffen auch Infor-
mationen zu den einzelnen Dystonieformen 
und deren Behandlung. 
Kontakt für die Anmeldung und Auskunft 
über die Auflagen:Annette Daiber, 
Tel. 07542 / 95 36 050 bzw. 
annette.daiber@rg.dystonie.de 

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



Bei Symptomen, Kontakt mit Infizierten oder unsicheren 
Situationen: zeitnah auf Corona testen lassen! Informieren 
Sie sich bei Ihrem Hausarzt, beim ärztlichen Bereitschafts
dienst unter 116 117 oder bei Ihrem Gesundheitsamt. 
ZusammenGegenCorona.de

AHA! Und im 
Zweifel lieber 
testen lassen.



Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 
schnellstmöglichen Zeitpunkt einen zuverlässigen 
Alltagsbegleiter (m/w/d) zur Betreuung von Senioren 
in Voll- oder Teilzeit. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Home-Care Ambulante Krankenpflege
Fürstenbergstraße 3-5
88633 Heiligenberg
Tel. 07554/9984-0
E-Mail: bewerbung@home-care-h.de

Wir suchen für die Weinlese (ab KW 39) in unseren
Weinbergen in Meersburg tatkräftige 

Lesehelfer (m/w/d) 
im Rahmen einer kurzfristigen Beschäftigung. 

Bitte melden Sie sich vormittags ab 8:30 Uhr unter
Tel. (0 75 32) 44 67 13 bei Frau Eccarius. 

Liebe Hauseigentümer, 
wenn Sie ein Holzhäuschen, eine umgebaute Scheune oder

kleine Wohnung zum Kauf bis zu 200.000 € für eine nette 
Familie in der Bodenseeregion anbieten, freuen wir uns auf

Ihren Kontakt unter 
bodenseehome@gmail.com 

1-2-Zi.-Wohnung zum 01.09. gesucht.
Naturverbundene, ruhige und zuverlässige Frau 

sucht Wohnung. Auch ohne EBK. Tel. 0162 33 24 925



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de
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Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere 
aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. Um in 
den Genuss dieser Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähi-
gen, fertigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der 
Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere 
Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, 
Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind au-

ßer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto 
gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar 
oder durch vier teilbar sein und in sechs/vier aufeinanderfolgenden 
Wochen geschalten werden. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. 
Die zwei günstigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. 

Bitte Aktionscode P-2021-03 bei der Anzeigenbestellung angeben. 

Unsere [ Aktion 
für Sie

Starten Sie mit unserer 
beliebtesten Aktion in den Sommer. 

4 + 2 = 
6 Anzeigen

oder

3 + 1 = 
4 Anzeigen

Unsere Aktion gilt vom 31. Mai 2021 (KW 22) 
bis 30. Juli 2021 (KW 30).





Reifen • Felgen Christian Engesser
Räder • Zubehör Zum Degenhardt 21 • 88662 Überlingen
Achsvermessung Tel. 07551 / 42 52 • Fax 07551 / 36 39
Autoservice info@reifenservice-engesser.de

www.reifenservice-engesser.de

Haushaltsauflösungen & Entrümpelungen
Firmen- & Geschäftsauflösungen

Firma Droste
Mühlenstr. 3
88662 Überlingen

Tel. 07551 / 957 95 07
Mobil/WhatsApp 0160 / 638 74 50
E-Mail: Gbjrc@aol.com
Website: https://haushaltsaufloesungen-droste.jimdofree.com/

Schnell  - Zuverlässig  - Preiswert

Reitbeteiligung gesucht! 
Das Haus Fürstenberg in Heiligenberg sucht 
ab sofort, ca. dreimal pro Woche, 
eine erfahrene Reitbeteiligung für ein Pony. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte mit Angabe
Ihrer Telefonnummer unter 
Office@haus-fuerstenberg.de 

Stundenweise Haushaltshilfe
24h Betreuung und Pflege zu Hause

NEU
Ansprechpartner vor Ort jetzt auch in Ihrer Nähe!

BODENSEE  •  LINZGAU  •  HEGAU Markus Ziegler
Obere Bahnhofstr. 8 • 88662 Überlingen • 07551 945 25 60
kontakt@pflegehilfeplus.eu www.pflegehilfeplus.eu

https://www.jobs-im-suedwesten.de/job/
steuerfachangestellter-m-w-d-213678 







Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07553 916 71 42 • 0170 81 58 400 •  www.klavierbau-jacobi.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 


